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E 1 und herrſchen
fhnnmpmnunhadfhgſmc

Fürſt iſt der erſte Diener ſeines Staats .

Friedrich der Große

Ich bin ſtolz darauf , der erſte Diener einer ſolchen Nation zu ſein .

Wilhelm II.

Was heißt dienen ? Sich ſelbſtlos unterordnen und einfügen in die

Gliederung , die geſchaffen iſt zum Schutz und Frommen der höch —
ſten Intereſſen . Friedrich I. , Großher ; iog von Baden

Dienen lehrt herrſchen . Sprichwort

Wer dem Vaterlande mit voller Hingabe ſeiner ſelbſt dient , der dient

ſich ſelbſt .
Jahn

„ Ein treuer Diener ſeines Herrn . “
Bismarcks ſelbſtgewählte Grabſchrift

Als dienendes Glied ſchließ an ein Ganzes dich an .

Schiller



Die deutſchen Barbaren

Ueinen Augenblick hatte ich an die barbariſche Grauſamkeit der

Deutſchen geglaubt , aber um der Germanen willen wollte ich die

Verläumdung ausrotten und die Wahrheit zur Venntnis der All

Spven Redin

u befürchten iſt von einem ſo braven ,Urteilen Sie ſelbſt , was

ſo vernünftigen , ſo kalten , ſo geduldigen Volk , das von jeder

Ausſchreitung ſo weit entfernt iſt , daß kein einziger Mann während

es Urieges in Deutſchland ermo ordet wurde . napoleon—

——Tit dieſem Holzkreuz ſchlicht

hrt auch der deutſche Soldat

In dir der Helden Pflicht .
2

Auf einem v. d . Deutſchen errichteten Grabſtein

zu Ehren des Kommandanten von Küttich

Volk ohne Argliſt und Trug erſchließt noch die Geheimniſſe

3ſeiner Bruſt in unbefangenem Scherz . Cacitus

Deutſch ſein , heißt Menſch ſein .

walter von Molo

Deutſche Seele , deutſche Arbeit am Feinde .
Sie wird gute Früchte tragen .

Rudolf Bans Bartſch
Nach Beſichtigung eines Gefangenenlagers in Deutſchland

Die Uriegsgerichte der „ Barbaren “ ſind höchſt gewiſſenhaft , unpar

Spven Redinteiiſch und human .

e .
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„ Vicht das Leben iſt das Siel , und nicht das Ich , ſondern das

Opfer , und nur der im Gpfer iſt , der hat das Leben . “

höher als alles noch ſo große Hönnen ſteht das Opfer . Hein Talent

auf Erden kann die Überwindung der Ichheit zum Vorteil aller

erſetzen . Rudolf Bans Bartſch

Wir ſind durchdrungen von der überzeugung , daß kein OGpfer zu

groß , und keine Laſt zu ſchwer ſein kann , wenn es ſich um unſer

ein und alles , wenn es ſich um den Beſtand und die Größe unſeres

Vaterlandes haͤndelt. Belfferich

Gläubig greifen wir zur Wehre

Für den Geiſt in unſerm Blut ;

Volk , tritt ein für deine Ehre ,

Menſch , Dein Glück heißt : Opfermut !

Richard Dehmel

Es gilt , Großes zu leiſten ,

Nur ein Schelm denkt allein an ſich . Roon

Die ſeeliſche Leiſtung der Frau ſtellt ſich in ſtolzer Uraft neben die

es Mannes . Der Adel , mit dem von Müttern und Frauen der

perſönliche Verluſt des liebſten Beſitzes getragen wird , iſt überwältigend .

—

Gottfried Craub

Seinem eigenen Untergang , wenn es ſein muß , entgegen , um ſein

Volk vor dem Untergang zu retten . Das iſt die Grundbeſtimmung ,
in der jeder Einzelne des deutſchen Volkes in Waffen den aufge

zwungenen Mampf aufgenommen hat .

Bouſton St . Chamberlain , München

81



Die deutſche Frau im Weltkriege

in feſter

betätigt , den

Fürſtinnen ihr

Wilhelm II

Das CLiebſte hergeben zum Schutze des Vaterl das iſt die

Uriegspflicht der Frauen . Sbea von Harbou

ſcheidend Hand in Hand

8 hehrem Mut

S ihr doch dem Vaterland

Blut von Euerem Blute !

Und wenn drauß der Urie f gellt ,

Pulverdämpfe brauen —

Baut hier eine Segenswelt
Die Armee der Frauen11 Gräfin Stubenberg

Nicht ſagen : „ das war die Seit der großen Not “ , ſondern : „ das

RNöt Cilly Braun

Nichts darf ich
Wir wollen ſchaff iin Ehre
Deutſchland ſolllf 10lz und 3 daſtehn

KKsl' ts darf vergehn ,

Wenn die Urieger uns wiederkehren . Etiſabeth schmidt

hat gezeigt , daß der Staat die Frauen braucht ; daß die

75 ihrer Pflichten gegenüber dem Staat bewußt und zugleich

2 2 ſie zu erfüllen . Cilly Braun

Wir müſſen es ablehnen , auf einem internationalen Kongreß Sonder —

wünſche zu r n. Wir haben keine anderen Wünſche , als die

—. —
5

— 5
Volkes : ein Friede , der unſeres Staates Ehre ent

1 Sicherheit in FHukunft verbürgt . Hertrud Bäumer
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